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Wie lange wird der Krieg dauern
Manchem fängt der Krieg in Oſtaſien ſchon an lang

weilig zu werden Man lebt ſchnell im 20 Jahr
hundert Wenn nicht jeder Tag ſenſationelle Nachrichten
über erbeutete Schiffe über neue Truppenlandungen oder
entſcheidende Seéſchlachten bringt iſt man im Zeitalter
der drahtloſen Telegraphie und der elektriſchen Schnell
bahnen mit dem Gang der Ereigniſſe nicht mehr zufrieden
Rach der dramatiſchen Ouvertüre mit der die Japaner das
Kriegsdrama eröffnet haben iſt der Vorhang zunächſt wieder
heruntergegangen Es iſt Stille eingetreten Hinter den
Lampen iſt es entweder tatſächlich ſtill geworden oder die
Welt erfährt doch nicht was ſich dahinter abſpielt Denn
die beiden kriegführenden Mächte haben das größte Jntereſſe
vor den Ereigniſſen das ſorgfältige Geheimnis über ihre
Operationen und Pläne zu breiten Da iſt alſo die Bahn
frei geworden für die Nachrichtenfabrikanten die je nach
dem Bedarf ihrer Blätter jedes vage Gerücht begierig auf
ſchnappen und aus jedem Kanonenſchuß eine Seeſchlacht
aus jedem ſoll ein iſt und aus jedem Gerede eine
Tatſache konſtruieren Und da auch die Haupt quartiere
der Kriegführenden ſelbſt beſtrebt ſind bei aller Offenheit
der ſich der weſtlichen Ziviliſation entſprechend erfreulicher
weiſe auch Japan befleißigt doch um des Eindrucks willen
den es in der Welt macht die eignen Verluſte einigermaßen
nach unten die des Feindes nach oben hin abzurunden ſo
tappt man eigentlich ſo lange im Dunkeln als nicht drei
oder vier aus ganz verſchiedenen Quellen ſtammende über
einſtimmende Nachrichten dieſelbe Tatſache beſtätigt haben
Das dauert meiſt mehrere Tage bis dahin aber müſſen
allerhand Fragezeichen den leeren Raum ausfüllen Dieſe
Pauſe währt nun ſchon ſeit der Truppen Landung in
Korea der Vernichtung des ruſſiſchen Kreuzers Warjag in
Tſchemulpo und ſeit dem Gefecht von Port Arthur das
Japan den erſten Triumph brachte Nur ein Ereignis von
beſonderem Belang ſcheint noch außerdem in Betracht zu
konmen das Entkommen der ruſſiſchen Flotte von Wladi
woſtok um die japaniſche Jnſelwelt herum um den Weg
nach Port Arthur zu finden Weder Japan noch Rußland
melden aber offiziell von dieſen Operationen

Dieſe Langſamkeit der Ereigniſſe aber die mit der Plötz
lichkeit des Kriegsanfangs in grellem Widerſpruch ſteht
wird vorausſichtlich noch Monate ebenſo anhalten Ruß
land iſt durch den Ausbruch des Krieges völlig über
raſcht worden Man glaubte in Rußland an das Dogma
daß den ruſſiſchen Rieſen überhaupt niemand anzugreifen
wagte und daß Rußland nur dann Krieg hätte wenn es
ſelbſt den Krieg wollte Japan iſt ſo keck geweſen
mit dieſem Dogma ſchlimmſte Ketzerei zu treiben Jn Ruß
land aber nimmt die Vorbereitung des Krieges erſt jetzt
ihren rechten Anfang Ehe es zu den entſcheidenden Schlägen
kommen kann wird Rußland zur See geſchlagen werden
können ohne daß es ſich als beſiegt betrachten würde Denn
zu ſeiner Beſiegung gehörte nicht nur die Vernichtung der
ruſſiſchen Flotte die r von Port Arthur und
Wladiwoſtok ſondern auch die Beſetzung der Mandſchurei
und die Zerſtörung der einzigen rückwärtigen Verbindung
der ruſſiſchen Trüppen der eingleiſigen ſibiriſchen Bahn
um alle weiteren Truppennachſchübe zu verhindern Die
Entfernungen ſind dabei für Rußland faſt unendlich Es
wird Monate dauern ehe es ein weſentlich höheres
Truppenkontingent auf dem Kriegsſchauplatz haben wird
als heute und die heutige Truppenzahl erweiſt ſich als
weſentlich geringer als allgemein angenommen wurde Rußland
wird alſo dem entſcheidenden Schlage zu Lande im r
ſo lange auszuweichen ſuchen als es ſich noch immer nicht
ſtark genug fühlt Das alles deutet auf ſehr lange Kriegs
dauer Ebenſo beginnt es in Kronſtadt ein neues Ge
ſchwader zu bilden das in etwa 4 Wochen erſt zur Aus
reiſe ferrig ſein ſoll Dann kann es die Reiſe von Kron
ſtadt nach dem Kriegsſchauplatz die zirka dreimal ſo weit
iſt wie eine Durchquerung des Atlantiſchen Ozeans
nicht ohne öftere neue Kohleneinnahme durchführen Da
es in Kriegszeiten in fremden Häfen nur ſo viel Kohlen
einnehmen darf als es bis zum nächſten Hafen braucht
v kann unter Umſtänden das Eintreffen dieſes Geſchwaders
denn es ſchließlich noch außerdem japaniſchen Schiffen aus
weichen hat ebenfalls monatelang dauern

u ſolche Dauer der Kriegsoperationen richtet ſich denn
v Rußland ein Wie wir berichteten hat es in Dresden

d ca 5 Millionen Mark Konſerven eines der weſentlichſten
z hungsmittel auf dem Kriegsſchauplatz erſt für Sep
erſ 4b er beſtellt Man wird alle Kräfte in Rußland erſt
en ha ehe man ſich zu einem demütigenden Friedenailießt Denn für Rußland ſteht nicht nur die Erreichung
m atif ganzen politiſchen Ziele im Oſten auf die es ſyſte
Deal ſeit Jahrzehnten hinarbeitet der Weg zum Stillen
gichtetc du dem Spiele es müßte wenn es Hier verin deine anze Politik von Grund aus ändern und

en Durchbruch nach dem Jndiſcheu Ozean ſuchen
Preſige t kür Rußland auch ſein ganzes internationales
Japan auf dem Spiel wenn es ſich jeht von dem kleinen
lagen wiegen ließe e W ſt e es ge

die urde immer nene Kraft aus ſeiner Erde ſaugenwie der Rieſe Antäus f 8
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7 Beobachtungsſchiffen von Tſchifu bis Tſchemulpo auf den

gemachten Einwendungen gegen die zur Beförderung der
Flüchtlinge getroffenen Vorkehrungen
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Mächte nachzugeben wird unendliche Zähigkeit der andern
n machen

llles in allem es wird langſam gehen mit den ent
ſcheidenden Schlägen und ſind ſie gefallen ſo werden dahinter
neue Entſcheidungen auftauchen Auf abſehbare Zeit alſo
wird die Welt mit dem unheilvollen Kriegszuſtande zu

rechnen haben Wr
Der Krieg in Oſtaſien

Operationen der Japauer im Hinterlande
von Port Arthur

Der Agence Havas wird aus Petersburg gemeldet die
Flottendemonſtration der Japaner an der Mündung des
Nalufluſſes ſcheine den Zweck gehabt zu haben die
Aufmerkſamkeit der ruſſiſchen Behörden zu täuſchen Zu
gleicher Zeit habe ſich im Golf von Liautung unter dem
Schutze von Kreuzern eine große Truppen
bewegung vollzogen die auf eine Zerſtörung der
Eiſenbahnen im Hinterlande von Port Arthur
gerichtet geweſen ſei Admiral Alexejew iſt dorthin
abgegangen

Abfahrt der ruſſiſchen Flüchtlinge von Sönl
Der franzöſiſche Kreuzer Pascal iſt geſtern

morgen von Tſchemulpo nach Tſchifu in See gegangen
An Bord des Pascal befinden ſich der ruſſiſche Ge
ſandte in Söul Pawlow mit ſeiner Familie zahlreiche
ruſſiſche Flüchtlinge und die Ueberlebenden der
Beſatzung der ruſſiſchen Kreuzer Warjag und
Korjetz Die Abfahrt des Pascal war ſeit dem

12 Febr verzögert worden durch die von den Japanern

Die Japauer in Koreg
Man iſt in London im allgemeinen der Anſicht daß die

Japaner ſchon bedeutend mehr Truppen in Korear haben als man vorläufig wiſſe Es ſer ver
annt daß eine große Zahl von Transporten von Japan

abgegangen ſeien und es ſei ſehr wahrſcheinlich daß die
meiſten der Truppen irgendwo in der Nähe von Port
Arthur gelandet worden ſeien Verſchiedentlich ſei auch
berichtet worden daß über 60 japaniſche Transportſchiffe
auf hoher See geſehen wurden und es ſei anzunehmen
daß ſie der Flotte dicht gefolgt ſeien

Der japaniſche Kriegsplan
Der japaniſche Kriegsplan beſteht wie der Korreſpondent

des Lok Anz in Tokio erfahren haben will fürs erſte
darin die ruſſiſche Hauptflotte durch eine Linie von

Golf von Petſchili zu beſchränken und inzwiſchen
zwei Armeen nach Korea überzuführen Eine
dritte Armee ſteht bereit gegebenenfalls öſtlich von
Port Arthur zu landen um den Vormarſch der beiden
anderen über den Yalufluß hinaus von der Flanke her
u unterſtützen Die Einzelheiten werden hier auf dasKrengtte geheimgehalten Man ſteht wie vor einer

undurchdringlichen Mauer es wird nirgend eine Einſicht
eſtattet Die Truppenbewegungen finden nur nachtsſatt am Tage ſieht man höchſtens Ordonnanzen die den

Reſerviſten die Geſtellungsorders überbringen Für letztere
wurden Baracken auf dem Exerzierplatz bei Tokio erbaut
Ganz rätſelhaft für europäiſche Beobachter iſt das Verhalten
der japaniſchen Bevölkerung Die zweifellos vorhandene
fieberhafte h der Maſſen wird verborgen
Die Väter der zum Kriegsdienſt einberufenen jungen Leute
verabſchieden ſich kühl von ihnen die Mütter ſagen ihnen
ohne Tränen und ohne jede ſichtbare Bewegung Lebewohl
Trotzdem herrſcht allgemein feſte Entſchloſſenheit wenn nötig
den letzten Blutstropfen für das Vaterland hinzugeben da
neben allerdings auch eine allzu große Sieges
zuverſicht Das große Hauptquartier iſt in Kioto
Die japaniſchen Mannſchaften machen einen guten
Eindruck die Pferde aber ſehen jämmerlich aus

Die von Argentinien gekanften japaniſchen
Krenzer

Von den in Italien jüngſt angekauften neuen Kreuzern
der Japaner wird berichtet daß ſie am 5 d M in Singa
pore ankamen und am 6 den Hafen wieder verließen nach
dem ſie Kohlen eingenommen halten Sie gingen aber
nicht nach Norden weiter ſondern nach Süden Dort
ſei ein Rendezvous mit den Dampfern der Nippon

rer vereinbart geweſen und auf hoher See
ei eine japaniſche ar d auf die neuen Kreuzer
ebracht worden während die Engländer von den Kriegs
chiffen auf die Dampfer der genannten Linie gebracht
wurden Die Kreuzer kehrten dann nach Singapore
zurück und erwarteten dort weitere Befehle Sie erhielten
dann den Befehl Ausſchau nach den beiden Schiffen der
ruſſiſchen Freiwilligen Flötte zu halten die ſeit
Anfang Februar vermißt werden und die ſich ungefähr in
der Gegend von Singapore befinden ſollen Später ſoll

hoben
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wird ſowohl von türkiſcher als ruſſiſcher Seite entſchiederſener ch uſſiſcher Seite entſchieden
T Wie aus Yokohama gemeldet wird ſind die japaniſchen

Kreuzer Niſſin und K aſuga morgen in
Jokoſuka an der Oſtküſte der Hauptinſel wo ſie vermutlich den ruſſiſchen Kreuzer auflauern gekommen

Die Niutſchwanger Befeſtigungen werden vonden Ruſſen
verſtärkt Aus Port Arthur wird gemeldet daß der
Statthalter Alexejew in Begleitun ſeines Generalſtabesvon dort nach Charbin ab ge reiſt ſei

T Der ruſſiſche Geſandte Baron v Noſen hat unter großerehe Wea die r e en bildeten Spalier 3
r atten ihm Beſuche ückligehe dar e abgeſtattet und ihm glückliche

Jn Saſebo traf ein Transportdampfer mit Toten und Veran ruch ber von Port Arthur ein im
a er Seite wurden aunn getötet darunter 3 iund 32 verwundet darunter 7 Offiziere r s Hziere

am

e

Deutſches Feich
g Hof und Perfonalnachrichten

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußenhaben wegen der Erkrankung ihres jüngſten Sohnes den e

ſichtigten Beſuch am Berliner Kaiſerhofe aufgegeben Der
n wird das Kommando der Oſtſeeſtation wieder über
nehmen

Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
Sachſen Meiningen die ſich zur Zeit auf einer Mittel
meerfahrt befinden beabſichtigten im Anſchluß an dieſe Reiſe
noch einen längeren Erholungsaufenthalt in Cannes Süd
frankreichh zu nehmen ehe ſie wieder nach Meiningen zurück
kehren Jn dem Befinden des Erbprinzen Bernhard der vor
einiger Zeit an einer Blutvergiftung erkrankte iſt Beſſerung
eingetreten das Leiden iſt aber noch nicht vollſtändig be

Der Auſſtand der Hereros
Einem geſtern aus Okahandja eingegangenen Telegramm

ufolge hat das MarineExpeditionskorps am Sonntag

en reren frei n n gern etdem Marſche nach Gobabis ſtieß die Kompagnie Fiſget

abends zwiſchen Seeis und Windhuk auf die Vorpoſten
der Hereros und geriet mit dieſen ins Gefecht in deſſen
Verlauf auf deutſcher Seite drei Mann die Seeſoldaten
Mahnke Luttermüller und Schneider fielen
während zwei verwundet wurden Seeſoldat Henze ſchwer
am linken Oberarm Gefreiter Arndt leicht Die Toten
wurden an der ſog Schwarzen Klippe begraben

Die Kompagnie Fiſchel war mit zwei Geſchützen und einem
Maſchinengewehr dem Gros des Expeditionskorps unter Major
v Glaſenapp nach Windhuk vorausgeeilt um von dort zu Fuß
und nur mit dem notwendigſten Gepäck verſehen den Vormarſch
nach Gobabis anzutreten wohin Oberlentnant v Winckler mit
einem Teil der Ablöſungstruppen bereits unterwegs war Seeis
iſt etwa 60 Kilometer von Windhuk entfernt während die Ent
fernung bis Gobabis etwa 200 Kilometer beträgt Dieſes erſte
Zuſammentreffen liefert auch ſchon eine Beſtätigung dafür daß
die Hereros über gute Schützen verfügen die es meiſterhaft ver
ſtehen das Gelände auszunützen

Gouverneur Leutwein telegraophiert heute folgendes Am
16 und 19 Januar hatte die Kompagnie Outjo Gefechte ſüdlich
und öſtlich des Platzes der Feind wurde zurück
geſchlagen Verwundet ſind Hauptmann Kliefoth und Feld
webel Glazel Als ermordet werden gemeldet die u
Karl Behre aus Eutin Peter Farm von Petersdorff Franz
Böttcher aus Hamburg Schwarz Farm Savannes Paul Hoy
früherer Eiſenbahnunteroffizier Fran Hoy iſt gerettet Outjo
iſt nicht direkt bedroht Gobabis iſt infolge Rückzuges des
Feindes frei

Nach Outjo iſt die geplante Expedition im
Gange Die nach Gobabis entſandte Expedition ſetzt ihren
Marſch dorthin behufs Säuberung des ganzen Diſtrikts fort

Das geſtern ſchon erwähnte Telegramm des bisher tot ge
glaubten Redakteurs der Köln Zts, Müllendorff aus
Ontjo berichtet weiter

Hauptmann Kliefoth beſchloß einen Zug auf Omaruru
wober ſeit länger als 14 Tagen keinerlei Nachricht gekommen
war Der Abmarſch erfolgte am 27 Januar Einem Gefecht
am Etanroberg wohnte ich bei Bei Tagesanbruch vor

chend erkannte die Kompagnie durch den Buſch bei einer Werft
leinvieh treibende Hereros und feuerte Dann ging ſie ab

geſeſſen in zwei Zügen vor und beſchoß Großvieh treibende
Hereros Sie wollte letztere abſchneiden und ließ die Artillerie
eingreifen Hauptmann Kliefolh der bei den Geſchützen zu
Pferde hielt wurde durch die Schulter geſchoſſen Er ließ das
Geſecht abbrechen da der Gegner die Stellung geräumt hatte
Die Herero waren ſchwer erkennbar weil ſie mit Uniformen
von Peters Wagen bekleibet waren Wir hatklen keine
weiteren Verluſte die Herero die mehrere hundert Mann ſtark
erſchienent aber ſchwere Die Herero hatten tellwelſe Modell
1871 1886 Gewehre und es befanden ſich entlaufene ein

eborene Soldaten nnter ihnen Wir gingen nach derWaſſerſielle Otjikango zurück und ſandten am 30 Januar
Karren mit Verwundeten und zum Holen von Proviant nach
Outjo Vis zur Rückkehr der Karren ſollten Züge gegen die
Herero nach Oſongombe und anderen Plätzen unternommen
werden Anſcheinend haben die Herero ſich dort und ander
wärts anf einer von Waterberg weſtlich gehenden Linie ge

Was d ſammelt um die Verbindung zwiſchen Outjo und Omaruru abBeſchle Yapaner anlangt ſo iſt allerdings die höchſte das deutſche Schiff Roon die beiden Kreuzer in den s jedoch beunruhigende Nachrichten aus Ouljoden ung der Kriesoperationen ihr dringendſtes Straits geſehen haben r e e Vonnar za agerplatz von
Otjiigngo verlaſſen und wir trafen nach elnem Eilmarſch am
Morgen des 31 Januar wieder in Ontjo ein

Oderleutnent Frhr v Schonau Wehr war inzwiſchen
uß Seßfontein eingetroffen und unternahm eine Erkundung

wü Er auch wenn ſie dabei Unglück haben ſolltenebegen d ſich mit den erſten Niederlagen nicht u ver Sonſtige Meldungen
derſtand ern die n n würde immer neuen Das neuerdings aufgetauchte Gerücht daß Rußland ver

gebären und der Entſchluß einer der beiden i ſuche die Durchfahrt durch die Meerengen zu erwirken



nach Weſten wo t auf der Farm Khanags des
Farmers Kreuz die ß mit Familien und Vieh gerettet hatten
unter Kreuz und mit Hilfe dreier Reiter von der Schutztruppe
ſich ſehr erfolgreich verteidigten Das geſtohlene Vieh wurde
eingebracht und mehrere Diebe wurden erſchoſſen Die

ottentotten im Norden fünd ruhig trotz der vor
rigen Alarmnachrichten ebenſo die Ovambo die ſehr ge
rchiet werden Die Ovambo ſind mit den Hereros wegen eines
agendiebſtahls gerade in einem kleinen Zwiſt Jmmerhin iſt

Vorſicht geboten Deshalb kann die Kompagnie nicht weit weg
und beſchränkt ſich vorlänfig auf größere Offizierpatrouillen im
Umkreis von 60 Kilometern

Einige Belagerte brechen morgen mit der Poſt über Franz
fontein nach Swakopmund durch die Nannbwüſte durch Wir
warten weiter auf Entſatz da der Transport der Erſatz
kompagnie fällig iſt Die Ausgedienten verbleiben auf der
Station Okankweys und Seßfontein ſind geräumt damit alle
Streitkräfte hier verfügbar ſind Wir haben über 120 MannBefremdend iſt za die lange Jahre hier leben
den Miſſionare fo wenig Kenntnis von den Ein

eborenen hatten Wir fanden auf der Reiſe bis Thumebber künſtigen Hauptſtätte des Bergbaus der Otowi Geſellſchaft

und bis Grootfontein alles äußerlich fried lich Be
e in dem auch betroffenen Grootfonteiner Bezirk viel

eicht dem ſicherſten Südweſtafrikas hatte das reiche Regenjahr
die ſchönſten Hoffnungen geweckt An Plätzen mit ſtändigem
Waſſerlauf war die erſte Maisernte reichlich ausgefallen und
die zweite vielverſprechend Bei den Geſellſchaften und der Re
ierung herrſchte große Nachfrage nach Ländereien DerHeſiedelungékommiſſar Rohrbach hatte gerade Farmen für zehn

vom Reich unterſtützte Anſiedler die kommen ſollten ausgeſucht
Die Otawigeſellſchaft hatte in Thumeb mit 80 Ovambos die
erſten Arbeiten im Hinblick auf den baldigen Bahnbau eingeleitet

e gyftuemgen ſind nun vereitelt Manche Handelsfirmen ſind
roht

D T

Politiſches
Von der günſtigen Stimmung des Papſtes gegenüber

Deutſchland entwirſt der römiſche Korreſpondent des Berl
Tabl folgendes Bild

Aus allem was heute in Kurienkreiſen verlautet geht
hervor daß die Miſſion Profeſſor v Hertlings die eine
Reihe wichtiger Fragen betraſ vollſtändig geglückt iſt Be
ſonders intereſſant iſt mit welcher Beſorgnis und Spannung
die franzöſiſchen Kreiſe Roms die Miſſion Hertlings ver
folgen und davon wohl mit Recht eine neue Vermehrung des
deutſchen Einfluſſes im Vatikan fürchten So glaubt man
daß vor allem darauf hinarbeitet die Miſſionen
in ſtaſien wie in Paläſtina offiziell dem fran
zöſiſchen Protektorate zu entziehen Die voraus
ſichtliche Ernennung eines deutſchen Kurienkardinals
wird als Vorſtoß gegen Frankreichs Einfluß in Rom ſpeziell
gegen den Kurienkardinal Mathien betrachtet Aller Welt
fällt übrigens der geradezu oſtentativ warme Empfang auf
der dem Profeſſor v Hertling diesmal in Rom zuteil ward
und der zu der kühlen Stimmung unter dem Regime Ram
polla im ſchroffſten Gegenſatz ſteht Heute iſt das
vatikaniſche Milieu gegenüber Deutſchland ſo verſöhnlich und
freundlich geſtimmt daß ein mir befrenndeter italieniſcher
Prälat die etwas gewagte Behauptung auſſtellen konnte

Alles iſt heute im Vatikan anders geworden ja man erlebt
das Wunder daß auf einen dreibundfeindlichen antitriplicieta
ar nſermahen ein dreibundfreundlicher tripliclsta ge
olgt iſt

Das alles klingt ſo als würde die Jntimität die zwiſchen Leo
und Kaiſer Wilhelm II beſtand bald in ſehr erhöhtem
Maße bei ſeinem Nachfolger wieder aufleben

rſcheinende Trihbuno ſchreſſit hatte dorEcke i Wiſaktr t dein ventſcheg Botſchafter Grafen
Monts eine Beſprechung über den deutſch italieniſchen
Handelsvertrag bezüglich deſſen die Verhandlungen in
einer Weiſe fortſchreiten daß die Hoffnung auf demnächſtige
günſtige Löſung gerechtfertigt erſcheine Hoffentlich iſt
das kein Optimismus

Verwaltung und Rechtspflege
Zu welchen wunderlichen Konſequenzen die Duellpflicht

im Beamtentum führt zeigte folgender vor dem Disziplinar
gerichtshof in Dresden verhandelte Fall

Oberforſtmeiſter Klette in Dresden hatte gelegentlich
einer Holzauktion in Radeberg den Oberförſter Müller
in Kleinröhrsdorf inſofern beleidigt als er Aeußerungen
hatte fallen laſſen welche glauben machen konnten daß der
Oberförſter Müller Holz aus den Staatsforſten in ſeinem
eigenen Nutzen verkauft habe Oberförſter Müller dem
dieſe Aeußerung ſeines Vorgeſetzten zu Ohren gekommen war
hatte ſich darauf ſeinerzeit beſchwerend an das königliche

inanzminiſterium gewandt und um Genugtuung gebeten
a dieſe ihm nicht zuteil wurde ſo forderte der Oberförſter

ſeinen Vorgeſetzten zum Zweikampf auf Piſtolen
beraus Hier trifft für alles weitere das Finanzminiſterium
die Schuld das dem anſcheinend zu Unrecht Gekränkten keine
Genugtuung gewährt Red Der Oberforſtmeiſter nahm
dieſe Herausforderung nicht an ſondern brachte ſie zur
Anzeige Jnfolge dieſer Affäre verſetzte das Finanz
miniſterium den Oberforſtmeiſter Klette von Dresden nach
Marienberg im Erzgebirge Die dortigen Linien und
Reſerveoffiziere erklärten aber in einer Eingabe an
das Finanzminiſterium daß ſie mit Herrn Klette der dem
Zweikampf mit einem Kameraden ausgewichen ſei nicht
verkehren könnten und ihn auch auf der Straße nicht grüßen
würden Darauf hat das Finanzminiſterium die Verſetzung des
Oberforſtmeiſters Klette nach Marienberg zurückgenommen
Gegen den Oberförſter Müller und ſeinen Kartellträger den

h Zürner war inzwiſchen ſeitens der Staatsanwalt
chaft Anklage erhoben eide wurden mit je zwei Tagen
Feſtungshaft beſtraft welche Strafe jedoch im Gnaden
wege in einen Tag Stubenarreſt umgewandelt wurde
Gleichzeitig wurde gegen beide disziplinariſch vorgegangen
und am 26 November erkannte die Disziplinarkammer gegen
den Oberförſter auf Dienſtentlaſſung der Forſt
aſſeſſor als Kartellträger wurde freigeſprochen Der entlaſſene
Oberförſter Müller legte nunmehr bei dem Disziplinar
gerichtshof Berufung ein die am Sonnabend verhandelt
wurde Die Berufung wurde verworfen Der Vorſitzende
Oberlandesgerichtspräſident Loßnitzer hob dabei hervor daß
die Herausforderung des Oberforſtmeiſters Klette zum Duell
ſeitens des Oberförſters Müller als eine ſchwere Pflicht
verletz ung und ein Verſtoß gegen die Beamtendisziplin an
geſehen werden müſſe

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags nahm einſtimmig

einen Veſchlußantrag Gröber und Speck an wonach
mittelloſen Eltern die ihre beim Heer ſchwer
erkrankten Söhne beſuchen wollen Reiſe
beihilfe gewährt werden ſoll Der humaue Antrag
n boſfentich die Zuſtimmung aller weiteren Jnſtanzen

en
Dem Abgeordnetenhauſe ging der Geſetzentwurf zu betreffend

die Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe der in
Staatsbetrieben beſchäftigten Arbeiter und

ln 22212272 Seamten Darin werden für dieſer r hZwecke 15 Millionen Mark gefordert Der Entwurf darf auf
warme Aufnahme auf allen Seiten des Hauſes rechnen

Dem Herrenhauſe ging ein Geſetzentwurf zu betr Grün
dung neuer Anſiedelungen in den Provinzen Oſt
preußen Weſtprenßen Brandenburg Pommern Schleſien
Sachfen und Weſtfalen
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34 Sitzung vom 16 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Die zweite Beratung des

Etats des Reichsamts des Jnnern
wird fortgeſetzt bei den einmaligen Ausgaben Titel Koſten der
Beteiligung des Reiches an der Weltausſtellnng in St Lonis
2,000,000

Es entſpinnt ſich eine lange
Kunſtdebatte

Abg Singer Soz Meine Freunde werden auch diesmal für
den Poſten für die Beteiligung Deutſchlands an der Weltaus
ſtellung ſtimmen Jn der Kommiſſion waren ſich alle Parteien
einig daß die Sezeſſion beteiligt ſein müſſe die Haltung der
Regierung wurde allgemein gemißbilligt Gefreut hat mich der
warme Ton mit dem geſtern der Abg Spahn über die Sezeſſion
ſprach ich bin indes nicht gewiß daß er alle ſeine Freunde
hinter ſich hatte Der Sezeſſion ſtehen namentlich in hohen
Kreiſen viele Feinde gegenüber vermutlich weil ſie ſo gerne die
Not und das Elend des Volkes ſchildert Ueber Kunſt
anſchauungen will ich mich mit dem Grafen Poſadowsky nicht
ſtreiten dagegen kann es uns nicht gleichgültig ſein wen die
Regierung zum Richter in St Louis einſetzt Wenn nur die
eine Kunſtrichtung vertreten iſt wird die Ausſtellung
einſeitig und gibt ein ganz falſches Bild von dem
Weſen unſerer Kunſt Amerika iſt aber ein ſehr geeignetes
Abſatzgebiet für unſere Es gibt keine offizielle Kunſt
Daß die Sezeſſion ſich gegen die Jury wehrt iſt begreiflich
Da die Mittel von der Geſamtheit aufgebracht werden müſſen
auch alle Richtungen berückſichtigt werden Wir haben es hier
aber mit dem Ansfluß des perſönlichen Regiments zu tun das
ſich bei uns ſchon ſo oft geltend gemacht hat Sind doch ſogar
Ausdrücke gefallen wie meine Kunſt meine Künſtler Jch er
innere hier an das geflügelte Wort Die ganze Richtung paßt
uns nicht So ſcheint es auch hier zu ſein Weil die ganze
Richtung einer hohen Stelle nicht poßt ſoll ſie nicht vertreten
ſein Jch hoffe daß der Reichstag einmütig gegen das Ver
halten der Regierung Proteſt erhebt

Abg Hennig konſ ſchwer verſtändlich y Auch meine Freunde
meinen daß hier nicht ganz korrekt verfahren iſt Jn
ſeinen Bemerkungen über die Höfe und Fürſten iſt der Vor
redner im Unrecht Gerade den Fürſten und Höfen hat die
Kunſt viel zu verdanken Denken Sie nur an Florenz an
Weimar an Berlin Zuruf Siegesalleel Bezüglich der
Sezeſſion iſt inzwiſchen ſchon eine Ernüchterung eingetreten
Das Wort Sezeſſion iſt nur ein Schlagwort die ganze Sezeſſion
iſt nicht künſtleriſchen ſondern proteſtleriſchen Urſprungs ſie iſt
gewiſſermaßen eine Reaktion gegen das bisherige künſtleriſche
Verfahren Jch meine aber man ſollte jedem künſtleriſchen
Streben volle Freiheit laſſen auch für die Kunſt muß das Wort
gelten salus rei publicae suprema lex

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Meine Worte in der
Kommiſſion ſind mißverſtanden worden Keiner kann den beiden
Kunſtrichtungen objektiver gegenüberſtehen als ich Jch habe
keineswegs den Stab über die Sezeſſion gebrochen Jch habe
nur geſagt daß ich von den Sezeſſioniſten vieles ge
ſehen hätte was ſchlechter wäre als konventionelle Hohl
malerei Davon iſt nicht die Rede als ob wir her

u judez Ven SDlreit enkſchribven ſolltenal

Nun iſt hier geſagt man wollte die Sezeſſion in St Louis aus
ſchließen Das iſt aber urkundlich unrichtig Die alte Künſtler
genoſſenſchaft hat zahlreiche Zweigvereine und eine über ganz
Deutſchland verbreitete Organiſation Ohne eine ſolche war
aber die Beſchickung einer ſo großen Ausſtellung gar nicht
möglich ihr wurde deshalb die Sache auch übergeben jedoch nur
mit der ausdrücklichen Bedingung daß die Sezeſſion auch ver
treten ſein ſollte Von einnr Majoriſierung der Sezeſſioniſten
kann nicht die Rede ſein Trotzdem aber lehnten verſchiedene
lokale Vereinigungen der Sezeſſioniſten die Beteiligung in
St Louis ab ſie wollten ſich der Centraljury nicht fügen weil
ſie das Urteil der alten Schule überhaupt nicht anerkennen
wollten Jch frage nun war die Reichsregierung berechtigt
dieſen Streit der Geiſter und Künſtler zu ent
ſcheiden Jch ſage nein Jch glaube der Künſtlerbund
der Sezeſſioniſten hat dieſe Gelegenheit nur benutzen
wollen um ſich offiziell in der Welt einzuführen Wir haben
die Sezeſſioniften nicht unterdrückt Aber ſie wollten die Jury
nicht anerkennen ſie wollten außerdem eine beſondere Aus
ſtellung getreunte Säle uſw Das aber konnte man ihnen im
le der Einheitlichkeit der deutſchen Ausſtellung nicht be
willigen

Abg Graf Oriola nl Nur in einem Punkt kann ich dem
Vorredner recht geben nämlich in ſeiner Aeußerung daß er
manches von Sezeſſioniſten geſehen habe was ihn abgeſtoßen
habe Jch verlange eine gerechte Behandlung der
Sezeſſioniſten aber mit ihrer Elendsmalerei bin ich
nicht einverſtanden Die Sezeſſioniſten zeichnen ſich oft nur
durch eine gewiſſe freche Technik aus und produzieren oft Werke
die unfertig ſind Aber dabei kann man nicht leugnen daß die

4 Richtung in der Kunſt auch ganz Hervorragendes geleiſtet
at

miſchen Vorurteilen frei gemacht Sie hat ganz hervorragende
Künſtler hervorgebracht Sie iſt eine Bewegung der man nicht
gebieten kann und ſtehe man noch ſo hoch andere Wege zu
wandeln Beifall Wo die Kunſt allerdings dahin ſtrebt jede
Autorität zu untergraben Lärm b d Soz da darf dieRegierung ſie nicht unterſtützen Jch will eine freie Kunſt keine
freche Kunſt Lachen links Die Kunſt bedarf keiner Bevor
muundung von Akademieprofeſſoren und Behörden Mir kommt
es ſo vor als ob eine einſeitige Begünſtigung der älteren
Kunſt jetzt bei uns erfolge Die Regierung iſt jetzt anſcheinend
nur beſtrebt in St Louis eine retroſpektive Ausſtellung zu ver
anſtalten nicht den Künſtlern einen neuen Markt zu gewinnen
Man Hat die Einzelſtaaten bei den Arrangements betreffs
St Lonis gar nicht gefragt Es wurde einſach ihnen mitgeteilt
daß man beſchloſſen habe der alten Künſtlergenoſſenſchaft die
Ausſtellung wieder zu übertragen und man hoffe daß die Einzel
ſtaaten damit einverſtanden ſeien im übrigen ſel es auch zu
ſpät noch ein anderes Arrangement zu treffen Heiterkeit
Werden auf ſolche Weiſe die Einzelſtaaten richtig behandelt
Dabei hat die Künſtlergenoſſenſchaft bei der Ausſtellung
in Paris ſich ſehr ſchlecht bewährt Der Eindruck
der deutſchen Ausſtellung da war unerfreulich Und wie
ging es deun mit der Centraljury Alle ihre Beſchlüſſe
wurden über den Haufen geworfen durch den Einfluß von Anton
v Werner der noch nicht mal Mitglied der Jury war Das
iſt die Ausſtellung von St Lonis an der wir uns erfreuen
ſollen Wer iſt denn hier entſcheidend wer iſt verantwortlich
für die Verwendung der Gelder der Reichskanzler oder Herr
v Werner Wegen dieſer Vorgänge hat ſich denn auch der
Künſtlerbund gebildet dem unſere erſten Künſtler an
gehören Weshalb hat denn der Reichskanzler der ſo
liebenswürdig iſt den Vorſitzenden dieſes undes nicht
empfangen Und Graf Poſadowslky der ſo höflich
iſt hat geſagt es iſt nichts mehr zu machen dieFteichsregierling hat alles ſchon entſchieden Was haben wir nun
für Konſequenzen daraus zu ziehen Wenn wieder ſo einſeitig
von der Yegierung nur eine Kunſtrichtung unterſtützt wird
hin ich wenigſtens nicht mehr in der Lage der

Sie hat uns von rein konventionellen Dingen von akade Will
zwei große Kunſtwerke geſchaffen
Kurfürſten

iſt der Autokratismus der Zäſarismus der

Stuckſchen Bildes

Regternng Mittel für ſolche Ausſtbewilligen Es handelt ſich hier um viel ehe e
den Streit der Künſtler Unſere Aue größe gur

die tauſenden von fleißigen Händen unſtn wie n S d Brot aommt hier in Frage Denken Sie nur an denhat der Deutſchland für Geld eingebra gaendſt was
8shalfordere ich Gleichberechtigung für die bnur in der Freiheit kann die Kunſt arhier

Beiſa enDirektor Dr Richter verteidigt als Kommiſſar der Par
Ausſtellung die Haltung der Regierung bei dieſer Ausſſell
gegen die Angriffe des Vorredners habe ſich auch da e
Streit im Lager der Künſtler erhoben doch habe er ſich
nicht da hineingemiſcht ſondern einfach der Künſtlerſchaſt geſa
Entſcheidet eure Streitigkeiten ſelbſt Der Vorwurf d
dieſe Ausſtellung eine Blamage geweſen ſei vollſtändig u
richtig in Paris ſeien auch die erſten Namen der Sezeſſion
vertreten geweſen Nicht nur der Präſident der Republit
nein auch die franzöſiſchen Künſtler hätten nur Worte der An
erkennung für unſere Ausſtellung gehabt t
Aba Dr Müller Meiningen freiſ Vp Die heutige Debatte

iſt geradezu eine Kundgebung für die Freihelt der deutſchen
Kunſt St Louis iſt nur ein Glied einer Kette die ſeit Jahren
die deutſche Kunſt eingeſchnürt hat Graf Poſadowsky hat
freilich auch dieſe Sache zu verteidigen verſucht er iſt hier
wieder als Prügelknabe aufgetreten Vizepräſident Graf
Stolberg bittet den Redner ſobche Ausdrücke nicht zu brauchen
Er hat ſchon ſo manches verteidigen müſſen das arme Opferlamm
das darf ich wohl ſagen Große Heiterkeit Direktor Richter ſagt
die Ausſtellung in Paris war ſehr ſchön Geheimrat Lewalt
aber hat in dem ſogenannten Kunſtparlament ausdrücklich geſagt
in bezug auf die Kunſt ſei die Pariſer Ausſtellung ein M iß
erfolg geweſen ſo könne es nicht weiter gehen Hört
hört Dem Kunſtparlament wurde aber auf Antreiben Anton
von Werners die Sache aus der Hand genommen und der
Kunſtgenoſſenſchaft übergeben ohne die anderen verbündeten
Regierungen zu fragen Graf Poſadowsky ſagte in der
Centraljury ſäßen 6 Alte und 6 Sezeſſioniſten das iſt unrichtig
das Verhältnis war 4 zu 14 Und wie iſt der Künſtlerbund vom
Reichskanzler behandelt worden Er hat es abgelehnt
den Vorſitzenden zu empfangen noch niemals iſt ein Künſtler
von Gottes Gnaden ſo behandelt worden Jn den Streit der
Künſtler follte ſich die Regierung überhaupt nicht miſchen Aber
hier liegt in der Art wie die Wünſche der einzelnen Regierungen
ignoriert wurden geradezu eine Verletzung des föderativen
Prinzips vor zu Gunſten einer Kabinettsregierung Wie
flellt ſich der Hof in München dazu daß die hervorragenſten
Künſtler wie Schulhjungen behandelt Das muß doch eine
Reichsverdroſſenheit erregen die jetzt nur noch in den
ſchwärzeſten Gegenden beſteht Lebhafter Widerſpruch im Zentr

iſer

Was wollen Sie denn Sie habe ich ja gar nicht gemeint
Große Heiterkeit Als das Wort von der Rinnſteinkunſt fiel

erhob ſich die ganze deutſche Preſſe überall erſcholl
Widerſpruch in allen Kreifen Wenn die Staatsanwälte
damals ſo fix geweſen wären wie ſonſt hätten ſie
Hunderte aus den höchſten HKreiſen ins Ge
fängnis ſchicken müſſen Graf Poſadowsky iſt ein
ſehr tüchtiger Staatsmann aber man kann das ſehr wohl ſein
ohne etwas von der Kunſt zu verſtehen Haben denn
Leute wie Thoma Laibl Klinges nichts zur Veredlung der Kunſt
getan Wer das leugnet muß ein Kunſtbanauſe erſten
Ranges ſein Die Kunſt macht den Künſtler nicht das
Publikum Alles Neue hat ſich nur langſam Bahn gebrochen
Denken Sie nur an Richard Wagner Die moderne Kunſt
bewegung geht durch die ganze Welt in Frankreich Manet in
Belgien Meunier in Jtalien Segantini da konnte Dentſch
land doch nicht zurückſtehen Jch hoffe daß der Reichstag
ſich in Zukunft mehr um die Kunſt kümmern und Wider
ſyruch erhehen wird pegtr die Schaffung einer Hofäſſthetik
die bishernichts geleiſtet hat als hohle Dekorationen
Schauen Sie ſich doch nur den Marmorſteinbruch an dem
Brandenburger Tor an Wie iſt der Liebling Süddentſchlands
dargeſtellt Alle Kunſtfreunde müſſen ſich doch dagegen auf
lehnen Amerika iſt der Hauptkunſtmarkt der Zukunft man be
vorzugt da die moderne Kunſt da hätten wir zeigen ſollen
was unſere junge Kunſt vermag Wer hat nun von dem
Skandal hier den Vorteil Doch nur das Ausland
Jm Ausland wird Deutſchland als fo eine Art Rußland ange
ſehen wegen der autokratiſchen Regungen die bei uns
herrſchen Aber die Künſtler laſſen ſich nicht kommandieren wie
eine Kompagnie Gardefüſiliere Auf keinem Gebiete iſt ein ſo

kleiner Raum für die Unfehlbarkeit wie auf dem der Kunſt Die
Kunſt ſteht über König und Kaiſer Beifall

Staatsſekretär Graf Poſadowskh Fragen der Kunſt gehören
überhaupt nicht in den Reichstag Der größte Teil der Aus
führungen des Vorredners richtete ſich gegen Maßnahmen
der preußiſchen Regiernng gehört alſo ins preußiſche Abgeord
nekenhaus Jch bleibe dabei daß die Reichsregierung in keiner
Weiſe eine Beteiligung der Sezeſſion in St Louis unmöglich
gemacht Sie haben ſich nicht beteiligen wollen weil ſie eine
eigene Jury und eigene Räume haben wollten

Abg v Kardorff Reichsp Alle Parteien bedauern das Vor
gehen der Reichsregierung Die Sache iſt doch die daß eine
höhere Macht einfach dekretiert hat die Kunſtgenoſſenſchaft ſoll
wieder regieren Jn Preußen durfte ſogar ein ganz harmloſes Bild
von Leiſtikow nicht gekauft werden weil er der Sezeſſion an
gehört Da kann man doch den Verdacht nicht los werden daß
das Vorgehen Preußens auch bei der Reichsregierung Einfluß
gewinnen könnte Die Regierung hat alſo nur den Riß in
unſerer Künſtlerſchaft vertieft Jn der Kunſt darf nicht der

e eines einzelnen herrſchen Die alte Kunſt hat Berlin
das Denkmal des Großen

und das Brandenburger Tor Und alles was in
neuerer Zeit geſchaffen iſt von der Siegesſäule bis zum
Roland kann doch nicht entfernt daran reichen Jch hoffe daß
die Sezeſſion St Lonis überwinden wird BeifallAbg Dr Dove freiſ Vg Was wir hier vor allem bekämpfen

l ſich jetzt auch auf
künſtleriſchem Gebiete geltend macht Sehr wahr Die ganze

d ſagt Hier iſt ein ſchwerer Mißgriff gemacht
eifall

Abg Kirſch Ztr Bei Gelegenheit der Zurückweiſung des
haben meine Parteifreunde einmütig erklärt

daß ein ſolches Bild in den Reichstag nicht gehört Dr Lieber
hat damals in vortrefflicher Weiſe unſeren Standpunkt zu dieler
Art der Kunſtrichtung dargelegt Auf dieſem Standpunkt ſtehen
wir auch heute noch Wenn wir auch aus Gerechtigkeits
efühl dafür ſind daß die Sezeſſioniſten in St Louis vertreten
ind ſo ſchließt dies doch nicht in ſich daß wir nun mit einem

Male auch alle Freunde der Sezeſſion geworden ſind Zuſtim
mung im ZentrumAbg Dr Südekum Soz Wenn wir auch alle das Voxrgeben
der Regierung tadeln ſo ſind wir d in vielen Punkten in
dieſer Frage nicht einig Graf Oriola ſprach freilich pathetiſe
von der Freiheit der Kunſt im inneren Herzen aber iſt er 9
Reaktionär Jm Gegenſatz zum Direktor Richter meine ich t
daß unſere Ausſtellung in Paris eine Blamage war es z
nicht nur mein Urteil das ſagt auch Prof Eckmann der Wer
nur deutſcher Profeſſor ſondern auch ein genialer Menſch iſt
iſt denn Anton v Werner Jn dieſem Fall doch nur der Donneß
keil der von Zeus auf die Sezeſſion r wurde Sehr i
Es zeigt ſich hier ein mangelnder Reſpekt vor geugg Ar t
das Ueberwuchern eines Dilettantismus der ſich r
fühlt überall hineinzupfuſchen der ſich nicht ſcheut ü en
Prengereg und ſich ſo ſtändig zu blamieren Wir dan

x eine Kunſtrichtung mit Wilhelm II au der Spiße h ne
Präſident Graf Volleſtrein Jch erſuche Sie nicht e

Veranlaſſu M die Perſon des Kaiſers in die De ſia
zu ziehen Das iſt in unſerer Debatte nur üblich wenn es i
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i nänn ver

authentiſche per onliche Erklarungen bes Kaiſers
voghelnariger Bundesbevollmächtigter Dr Paulſen Es iſt

e
Beren ner Miſſion des preußiſchen Kultusminiſters in

ede geweſen Es handelt ſich da tatſächlich umSe eß hereits in der N A Ztg dementiert worden
r a deren Beſeitlgung ich aber auch hier folgende Erklärung

en will Es iſt durchaus unzutreffend daß der Beſuch des
abecßif en Kultusminiſters in Weimar in irgendwelchem Zu

en ang mit der Gründung des Künſtlerbundes ſtand Herr
S t hat dort weder mit der Regierung noch mit irgend
jer maßgebenden Perſönlichkeit irgendwelche die Künſtler be

ende Angelegenhett erörtert
tre frektor Pr Richter erklärt daß er ſich vorbehalte eine
neberſetzung des Urteils von offizieller franzöſiſcher Seite überere Jarhſer Ausſtellung hier vorzuleſen Er bleibe dabei

von einer Blamage in keiner Weiſe die Rede ſein
nne it ſchließt die Debatteeitel für die Ausſtellung in St Louis wird be

twen vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr
ritte Beratung der Novelle zur Reichsſchulden Ord

nung un Dur r T ggeinns Poſt Etat und
e eiſenbahnamtsEtat bes Schluß 6 Uhr

Jhbwiſſenſchaft Kunſt Literatur

bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche K
Deutſche Akademie der Naturforſcher hat als Mit

lieder aufgenommen Dr Karl Hennicke Augen und Ohrenarzt
edakteur der Ornithologiſchen Monatsſchrift in Gera

Dr Braus außerordentlicher Profeſſor und Proſektor am
Angatomiſchen Jnſtitut der Univerſität in Heidelberg Dr Klagtſch
außerordentlicher Profeſſor für Anatomie an der Univerſität in
Heidelberg Dr Pfuhl Profeſſor am Königlichen Marien
Gymnaſinm und an dey Königlichen Akademie Verwalter der

atur wiſſenſchaftlichen Abteilung am Kaiſer Friedrich Muſeum inPoſen Stadtbaurat a D Theodor Becker in Liegnitz und
Hr Franz Weidenreich Profeſſor und Proſektor am Anatomiſchen
Inſtitut der Univerſität in Straßburg

Die Chancen der geplanten deutſchen Feſt
ſpiel Muſterbühne in Weimar ſind im Steiſgen be
griffen nachdem nicht bloß der Verkehrsverein ſeinen ab
lehnenden Beſchluß zurückgenommen ſondern in der geſtrigen
Gemeinderatsſitzung der Vau eines zweiten Theaters

Projekt Dumont van de Velden in Uebereinſtimmung mit
dem Gemeindevorſtand einhellig in einer Reſolution auf das
herzlichſte begrüßt und der Beſchluß dem Großherzog unter
breitet worden iſt Der Referent führte aus der Gemeinderat
wolle damit den Unternehmern Mut und Luſt machen Ob das
Unternehmen proſperirt oder nicht jedenfalls wird es im
Sommer den Fremdenſtrom nach Weimar leiten und Geld in
die Stadt bringen Daß die moderne Kunſt beſonders ge
pflegt werden ſolle ſei ein entſchiedener Fortſchritt Es ſei
falſch den Geiſt der alten klaſſiſchen Zeit zu beſchwören
um Oppoſition zu machen das Alte könne durch das Neue
unmöglich in den Hintergrund gedrängt werden da es zu ge
waltig ſei Der Großherzog könne ſich Dank verdienen wenn
er jede Richtung ſich frei betätigen laäſſe wie in der Blütezeit
unſerer Literatur die führenden Geiſter in Weimar ſich hätten
frei bewegen können Wablſpruch müſſe Schillers Wort ſein

t wir leben unſer ſind die Stunden und der Lebende hat
decht

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 15 Febr Jntereſſantes für Eigentümer von Kraftfahrzeugen Eines Spätherbſttages
fuhren von Gotha aus die Kaufleute Hans Heinze aus Berlin
ſowie Engelhardt und Büchel aus Gotha im Automobil welches
von erſterem gelenkt wurde nach Berlin Während der Fahrt
durch Erfurt notierte auf dem Anger ein Polizeibeamter die
Nummer des Autos weil daſſelbe übermäßig ſchnell
vom Anger aus in die belebte Bahnhofſtraße eingebogen ſei
Vom Schöffengericht in Erfurt wurde Heinze wegen Ueber
tretung der Oberpräſidialverordnung vom Jahre 1901 betreffend
den Verkehr mit Kraftfahrzeugen zu 30 Mark Geldſtrafe ver
urteilt Heinze legte Berufung ein und ließ ſich am Montag
vor der Strafkammer in Erfurt vom Rechtsanwalt Dr Gut
mann Gotha vertreten Während zwei Polizeibeamte be
kundeten daß das Automobil im raſenden Tempo gefahren
ſei meinten Engelhardt und Büchel dies ſei nicht der Fall
geweſen das Tempo wäre ein derartiges geweſen daß das
Fahrzeug ſofort hätte zum Stehen gebracht werden können

arauf ſich ſtützend meinte der Verteidiger daß der Gerichtshof
zu einem non üquet kommen könne und auf Freiſprechung
erkennen müſſe Dieſer hielt aber das erſtrichterliche Urteil
aufrecht da das Automobil ſchneller wie ein kurz
trabendes Pferd fuhr und nicht nur den Beamten

rege dem Publikum welches ſich beſchwerte die Schnellig
eit auffiel

Provinzialnachrichten
8 Schkenditz 16 Febr Der 2 chriſtliche Familien

abend fand geſtern abend in der Goldenen Sonne ſtatt
Die Feier wurde eingeleitet durch die Deilloſſſche Huldigung der

onate vor ihrem Kaiſer die von Schülerinnen der höheren
Privatmädchenſchule ausgeführt wurde Daran ſchloſſen ſich Dar

ietungen der beſten muſikaliſchen Kräfte aus der Parochie und
ein Vortrag des Superintendenten Ramin über den Lebensgang

ater Schnellers bis zur Gründung des Waiſenhauſes in
Jeruſalem Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt

Torgan 15 Febr Zum Kapitel Lehrermangel
vo der Mittelſchule Um Remedur zu ſchaffen bezüglich

es an der Mittelſchule herrſchenden Lehrermangels iſt eine
neue Veſoldungsordnung von der Schuldeputation vorgeſchlagen
wg en die von den Stadlverordneten dann auch angenommen
urde Danach wird der Direktor 300 M Grundgehalt mehr
enmen Eine von den beiden Oberlehrerſtellen ſoll in eine
erlehrerinnenſtelle verwandelt werden Das Gehalt der

t ebrerinnen wird feſtgeſetzt Grundgehalt 1500 Dienſt
erszulage je 120 M und Mietsentſchädigung 250 M

de rrgan 16 Febr Die Zſchackauer Molkerei wird
einnächſt dem Betriebe übergeben Die 37,000 M betragenden

en wurden der Geſellſchaft vom Raiffeiſenverein vorgeſtreckt
M rseugung von 2000 Liter Milch täglich iſt geſichert Der

oltkereiverwalter iſt von Belgern engagiert

anf Torgau 16 Febr Auf dem Sofa ſitzend tot
de gefunden wurde heute vormittag die Bäckerſtraße 411

lebe voe Rentnerin Chriſtine Thümmel Die im 78 Jahre
vermigt Frau war von den Hausbewohnern ſeit zwei Tagen

gert worden was auſſälig ſchien Als man heute nun die
öſfnete ſah man daß dem Leben der alten Frau ein

aganſall ein Ziel geſetzt hatte

an ein 15 Febr Reichs oder die
n

Stations annar zu Kaiſers Geburtstag hatten die preußiſchen
die gut gebände der Staatsbahnlinie SaalfeldGera Thüringen
Staate vie ſlündiger Fahrt nicht weniger als 6 verſchiedene

Sgebiete berührt überall nur in den Farben des betreffen
in Meiningen r in Schwarzburg blaugeflaggt nirgends zeigten ſich wie das früher der

dovehen die deinlſchen Farben ſchwarzwelßrot Der

n Stagtesweia Aſw

hat fragte die Vorſteher zweier Stalionen nach dem Grundund erhlelt in beiden Fällen zur Antwort die Eiſenbahndireltion

ordnet daß an nationalen Feſitagen nur in den Landesfarben
der Einzelſtaaten geflaggt werde Jn der Zuſchrift wird dem
Befremden aller Mitreiſenden über das Einziehen der Reichs

gegenüber den betreffenden Kleinſtagten beabſichtigt habe einanderer Grund ließe ſich kaum denken ſo könne 7 Wo keines

falls als unhöflich bezeichnet werden kfahne die Reichsfahne wehe erden wenn neben der Landes

Dresden 15 Febr Bierpantſcherei Sänger
beim Eine unglaubliche Bierpantſcherei wird ſoeben im Ver
waltungsbericht des Rates bekannt gegeben Es heißt da Nach
dem ein Steuerbeamter erfahren hatie daß eine Brauerei auf
dem Lande Saccharin verwenden ſoll und die von ihm einge
lieferten Bierproben ſich in der Tat ſaccharinhaltig erwieſen
ordnete die Königl Staatsanwaltſchaft unter Zuziehung des
ſtädtiſchen Unterſuchungsamtes eine Reviſion der Braueret an
welche die unglaublichſten Zuſtände zutage förderte Malz und
Hopfen waren anſcheinend ganz unbekannte Begriffe aber an
deren Stelle wurden nicht weniger als zehn verſchiedene Prä
parate bezw Verfälſchungsmittel aufgefünden welche ſich in
Tüten und Zigarrenkiſten befanden und nach Ausſage des Bier
brauers ſämtlich zur Fabrikation Verwendung gefunden hatten
Neben gepulvertem Natrinmkarbonat und Weinſäure fanden
ſich als Sprnudelperlen bezeichnete Tabletten von je 0,5 Gramm

Gewicht welche aus doppelkohlenſaurem Natron und Kochſalz
beſtanden Ein Gärungspulver ſtellte ſich als grob gemahlener

oriander ein Keſſelklärpulver als Muskatnußmehl heraus
Mouſſierpulver war ein Gemiſch von Rohrzucker Natrinm
bikarbonat und Weinſteinſäure mil 0,7 Proz Saccharin und
das Veredelungspräparat beſtand aus reinem Saccharin Durch
Beſchlagnahme der Bücher und Proſpekte gelang es die drei
oder vier Lieferanten der Verſälſchungsmittel feſtzuſtellen und
ſonach auch ein Einſchreiten gegen dieſe zu ermöglichen
Eine Verſammlung von Vorſtandsmitgliedern hieſiger Geſang
vereine beſchäftigte ſich mit der Gründung eines Sängerheims
Der Juhaber des Palaſtreſtaurants hat ſich bereit erklärt ſein
Etabliſſement in entſprechender Weiſe umbauen zu laſſen und
unter günſtigen Bedingungen den Dresdener Sängern zur
Verfügung zu ſtellen Die Verſammlung in welcher der Julius
Otto Bund der Elbgauſängerbund und eine Anzahl größerer
Vereine vertreten waren erklärten ſich mit der Gründung ein
verſtanden Es wurde eine Vaun und Lokalkommiſſion gewählt
welche die Angelegenheit weiter fördern ſoll Man hofft daß
das Sängerheim bereits am 1 Sept vollendet ſein wird

Meißen 15 Febr Einen ſchrecklichen Fund machte
man heute vormittag im Stadtteile rechts der Elbe Beim
Räumen einer Abortgrube fand man die Leiche eines ſeit Auguſt
vorigen Jahres vermißten elfjährigen Knaben Man
hatte damals angenommen daß der etwas leichtſinnige Knabe
ſich Zigeunern angeſchloſſen habe Ob ein Unglücksfall oder ein
Verbrechen vorliegt bedarf noch der Aufklärung

Vermiſchtes
Koſtſpielige Brückenban Projekte werden gegenwärtig in

Potsdam zwiſchen der Stadtgemeinde und der Regierung
erörtert Es liegt im Plane die erſt in den Jahren 1886 bis
1888 neuerbaute Lange Brücke auf der das neue Reiter
ſtand bild Kaiſer Wilhelms J ſteht und die mit Figuren
preußiſcher Soldaten aus verſchiedenen Zeitaltern geſchmückt iſt
abzureißen und eine neue Brücke vom Marktplatz aus über
das Texrain des Palaſtes Barberini hinweg nach dem Bahnhof
zu bauen Die bisherige Lange Brücke hat eine ganz gewaltige
Steigerung durch Anſchütten großer Sandmaſſen auf der
Freundſchaftsinſel über welche die Brücke hinwegführt erhalten
weil ſie in ihrer Verlängerung über den Bahnkörper als Viadukt
hinweggeht Dadurch wurden ſowohl dem Umbau des Bahn
hofs Potsdam der ein dringendes Erfordernis iſt wie der
Höherlegung des Bahnkörpers kaum zu überwindende Schwierig
keiten bereitet Eine vom Palaſt Barberini ausgehende Brücke
ſoll nun in ihrer Verlängerung ſo auslaufen daß die Eiſenbahn
über dieſe hinweggehen würde Zu den Millionen welche
die Ausführung dieſes Projekts erfordert ſoll die Stadt Potsdam
beitragen Sie ſoll den von Friedrich dem Großen im Jahre
1771 erbauten Palaſt Barberinij durch deſſen Säulenbau die
Brücke angelegt werden müßte ankaufen Das umfangreiche
mit zwei großen Seitenflügeln erbaute Gebäude befindet ſich im
Privatbeſitz es gehört einem Berliner Bankier Die Hofkammer
hat aber darauf einc Hypothek von 240,000 M

Eine tenre Reiſe war es die dieſer Tage der Kaufmann
Hausmann aus Mannheim nach Wiesbaden unternahm
Bei der Ankunft in Wiesbaden vermißte er eine ſchwarzlederne
Bruſttaſche in der ſich Banknoten und Wertpapiere im Geſamt
betrage von 51,800 M befanden Die nach dem Bekannt
werden des Verluſtes ſofort angeſtellten amtlichen Ermittlungen
waren bisher erfolglos Dagegen wurde ein anderer Fund in
einem Eiſenbahnwagen entdeckt Jn einem Abteil des Wies
baden Frankfurter Zuges Nr 34 fand ein mit dem Reinigen der
Wagen beſchäftigter Wagenputzer unter einer Bank den Betrag
von 2560 M in Banknoken die zu einem Päckchen zuſammen
gebunden waren Der Eigentümer des Geldes hat ſich noch
nicht gemeldet auch wurde in den letzten Tagen weder der Bahn
ars noch der Polizei eine diesbezügliche Verluſtanzeige
erſtattet

Zu wüſten Ausſchreitungen und Schlägereien kam es in
Düſſeldorf in der vorgeſtrigen Faſchingsnacht Einer
Perſon wurde die Schädeldecke zertrümmert Ein Arbeiter
erhielt ſechzehn Meſſerſtiche Die Polizei nahm zahlreiche Ver
haftungen vor
Eine Liebestragödie hat ſich in Hamburg abgeſpielt Jn

einem Hotel der dortigen Steinſtraße fand man geſtern früh
ein junges Paar das ſich als Maſchinenbauer Brinckmann
und Frau aus Berlin ausgegeben hatte erſchoſſen auf allem
Anſchein nach lag Doppelſelbſimord vor Recherchen der Polizei
ergaben alsbald daß die Lebensmüden unter falſchem Namen
aufgetreten waren Der unglückliche junge Mann wurde als
Hans Schadendorf Sohn des verſtorbenen Beſitzers des Ham
burger Hotels Schadendorf rekognosziert das Mädchen war
die 20 jährige Minna Stamm die Nichte des Jnhabers eines
im Gebäude des Hotels Schadendorf etablierten Cafés

Fünf Haftbefehle anf einmal Ein Münchener Rechtsanwalt
war in der verfloſſenen Woche in einer Sitzung nicht weniger
als fünfmal zur Leiſtung des Offenbarungseides vorgeladen
worden Nachdem der Schuldner der Rechtsanwalt nicht
erſchienen war erwirkten ſämtliche fünf Gläubiger Haftbefehle
gegen den Säumigen

Schwerer Einbruchsdiebſtahl Aus Waſſerburg am Jnn
berichten die Münch N Nachr Dem Privatier Käſer bei
Haag wurden durch Einbruch Bargeld und Werkpapiere in Höhe
von 120,000 Mark geſtohlen

Abgeſtürzte Perſonenpoſt Nach einer Meldung aus Turinſtürzte ber nach Lanza fahrende Poſtwagen in die Stura
Schlucht wobei eine Perſon getötet vier lebensgefährlich
verletzt wurden Die übrigen konnten ſich durch Abſpringen
retten

Vom Bibliothalbrande in Turin Unter den Trümmern des
Mannfkriptenſagles der Biblſothet von Turin hat man ſoeben
zwei faſt verkohlte Bruchſtücke des berühmten Gebetbuches des
gegreas von Berry gefunden Es handelt ſich um zwei durch

z M M ver dieſe Beobachtung gemacht herzuſtellen und ſein Verluſt iſt leider vollſtändig zu nennen

habe im Juli v J die Reichsfahnen einziehen laſſen und angxz K

fahne Ausdruck gegeben Wenn man damit eiwa eine öflichkeit

euer und Waſſer arg verdorbene Blätter von denen man

Unter den Werken die vor der Wut der euersbrunſt unBeſchädigung durch das Waſſer gerettet cör bende i kf
odex von Teodoretto ein Kommentar zu den kleinen Pro

pheten mit byzantiſchen Miniaturen aus dem 9 Jahrhunder
ferner faſt alle Mannſkripte des Kardinals della Rovere m
zahlreichen Jlluminationen aus dem 15 und 16 Jahrhundert

wei Sammlungen alter Manuſkripte von Bottero in deren
einer ſich ein Bruchſtück irländiſcher Lilhurgie befindet und das
Jnuventar der Bibliothek von Bobbio im Jahre 1461 ſind auch
erhalten Dagegen ſind alle Originalporträts des Hanſes
Sovoyen aus der Zeit Karl Emannels I unwiderbringlich
verloren An jedem neuen Tage macht man eine traurige Ent

deckung mehr Die prächtige zzerſtört und vernichtet chtigen Schätze ſind zum größten Teil

Der Kampf gegen die tabakrauchende Männeraller Form eröffnet worden An die Frauen h t
Maſſenflugblatt eines kürzlich gegründeten Verbandes zum
Schutze für Nichtraucher verſandt in dem die Hilſe der Frau
zur Bekämpfung des Tabakgenuſſes in jeder Förm angerufen
wird Der Verband der Nichtraucher will nach ſeinem Statut
die Aufklärung über die wirtſchaftliche geſundheitliche und ſilt
liche Schädigung durch den Gebrauch von Tabak und anderen
nachteiligen Genußmitteln ſowohl für Konſumenten wie für
Produzenten erzielen Er erſtrebt insbeſondere die Beſchaffung
von Geſellſchaftsräumen Gärten Speiſehäunſern uſw in welchen
Tabak in keiner Form gebraucht werden darf

Marquis Jto der bekannte japaniſche Staatsmann der ob
wohl zur Zeit nicht im Amte doch einen nicht zu unterſchätzen
den Einfluß auf die Regierung des Mikado ausübt iſt einer
der erſten und eifrigſten Verfechter europäiſcher Kultur in ſeinem
Vaterlande geweſen und hätte einmal beinahe ſein Leben ein
gebüßt Seine politiſchen Gegner hatten beſchloſſen ihn cuf die
einfachſte Weiſe aus dem Wege zu ſchaffen indem ſie ihn er
worden ließen Das war aber leichter geſagt als getan denn
Marquis Jto erlangte Kenntnis von dem Plane und verbarg
ſich in dem Hauſe einer befreundeten Dame Man verfolgte
ſeine Spur bis dahin konnte ihn aber im Hauſe ſelbſt nicht
finden da er zu gut verſteckt war Nachdem die Verfolger ſich
entfernt hatten gelang es ihm auf ein en gliſches Handels
ſchiff zu entkommen wo er ſich in einem Ballen Seide
verbarg bis das Fahrzeng auf hoher See war er blieb in
ſeinem Schlupſwinkel 36 Stunden ohne jegliche Nahrung und
als er hervorkam erbot er ſich ſeine Ueberfahrt durch Ärbeit
als Kellner zu verdienen

Eetzte Telegramme

Der Krieg in Oſtaſien
London 16 Febr Die Japaner ſcheinen bei Nacht alle

ihre Truppenlandungen in Korea vollendet zu haben
Aus Tſchifu eingetroffene Meldungen berichten über ihre
Kriegspläne die auf Abſchneidung Port Arthurs von der
Landſeite gehen folgendes Die japaniſchen Truppen
landungen im Süden Koreas haben aufgehört fünf
japaniſche Kriegsſchiffe verlaſſen ihren Poſten
in Fuſan und gehen nach der Yalumündung Alle
Truppen werden nach Genſan geworfen die erſte
japaniſche Diviſion unter Generalleutnant Prinz Fuſhimi
iſt von Nagaſaki nach Tſchemulpo abgegangen bisher ſind
in Korea nach zuverläſſigen Meldungen 80,000 Japanuer

20,000 Mann ſtehengelandet davon 30,000 in Genſan
in einem Feldlager bei Tſchemulpo der Reſt iſt im Anmarſch
vom Süden

Aus Paris wird gemeldet Prinz Louis Napoleon
reiſte am Sonnabend nach Petersburg zu einer Konferenz
mit dem Zarrn und dem Kriegsminiſter zwecks Uebernahme
eines wichtigen Kommandos

London 17 Febr Reuters Bureau meldet aus Peters
burg Der Generalgouverneur von Turkeſtan der ſeit
einiger Zeit mit ſeinem Stabschef Jwanoff in Petersburg
weilte iſt mit dieſem abgereiſt Man glaubt daß Jwanoff
angewieſen ſei Maßnahmen zu ergreifen um eine mili
täriſche Aktion auſ indiſcher Seite für den Fall durch
zuführen daß England eine feindſelige Haltung gegen die
ruſſiſchen Jntereſſen ſei es in Tibet ſei es in Perſien ein
nehmen ſollte

Petersburg 17 Febr Die offiziöſe ruſſiſche Telegraphen
Agentur meldet aus Port Arthur Die Lage iſt hier
unverändert Die Meldung Japaner ſeinen in Tſchin
wangtao gelandet iſt völlig unbegründet Ob aber nicht
wo anders Red Eine Rekognoszierung durch Pawloffergab daß von Tatungkan bis anſt keine Japaner ſtehen

Die Chunchuſen entwickeln eine verſtärkte Tätig
keit die Chineſen nahe der Eiſenbahn weigern
ſich Lebensmittel und Vieh zu verkaufen Sie
ſcheinen alſo durch die japaniſchen Erfolge zum paſſiven
Widerſtand ermutigt zu ſein Red

Waſhington 17 Febr Das Staatsdepartement iſt der
Anſicht daß angeſichts des Umſtandes daß die Mächte alſo
auch Rußland Red im Prinzip den amerikaniſchen
Vorſchlag über die Neutraliſierung Chinas
angenommen haben die Angelegenheit damit erledigt
iſt Man nimmt an daß eine ins einzelne gehende Er
örterung des Vorſchlags doch nur zu einem Zerfall des be
friedigenden Abkommens führen werde
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

18 Februar Bewölkt teils klar milde
19 Februar

windig
Wenig verändert kühler Nachffroſt

20 Februar t bedeckt teils heiter Normal Meiſt
rocken

SSöoöOeHandel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Sitzung des Zentralausschusses der Reichebank

gab Präsident Dr Koeh einen Veberbliek über die in der Lage der
Reich bank eingetretenen Veränderungen und führte unfer Zustimmung
des Zentralaussehusses aus dass bei den hohen Wechselkursen und der
unsicheren politischen Lage eine Ermässigung des PDisekonts nieht
beabichti,t sei

Die Art Ges Bremer Vaolkan Sehikfbau undMaschinenfabrik un Veges ack rahlt infolge der Verluste beim
Antwerpener Vu cain Belxe keine Dividende Im Geschäftsinhre 1902
verteilte der Bremer Vulkan 9 Hroz Dividende Her Vulenin Belge an
dem der Bremer Vulkan interessiert war war im August 1263 infolge
der schlechten Kenjunktur genötigt einen Teil seiner Betriebe zu
schliessen

Esseu a 16 Febr Kohlenmarkt still
Boenos Aires 15 Febr Goldaxio 127 27
Rio de Janeiro 15 Febr Wechsel auf London 125/,4

Preise von Kali Knxen
festgestelli von 8Samnel Zielenzlger Berlin und Earen 16 Febr

Geld Brief Gold BriefAlexondershall 4225 410 Hohenfela 72251 78 0
BReienroe 517 25 Uohenrollern 53751 5650Benthe Aklien 320 340 Johannashall
Bernbnrdsinll 96 j Austus l 6150 6225Burboch 84701 6525 Kaigeroda 545Carlstu nd 50521 5125 Neustassturt 12 502 12,900
Deutschland 520 tonnenberg aktien 13i51 1 47
Friedrichshall 1500 1525 SalzdetturthlKagliw A 2520 2690
Glücknut Sondermh 12,090 12,20 Salzgitter sehl Akt 420
Hansa e 7 150 Schwarzburgwer Salin 3251 375
ledwigsburg 75071 7550 Wilhelmshall e 92509Ueoroynin 20,090 20,500 Wintershall 5425

Von Kaliwerten Nachfage für Hohenzollern und Jus us dagegen
Salzgitter nieäriger

Waren und Produktenbertehlte
Halle 17 Febr Bericht über Stroh Heu eic mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
artion frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Vartienpreise sind ſett die Fuhrenpreise sind in Klammern go
selzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,60 1,80 00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,10 bis
1,15 Weizenstroh 105 1 10 zuStreuzwecken 1,20 1,50 d
Breitdrusch 1,40 Al Wiesenhen hieslges oder Thüringoer
beste Sorten 3 253 50 3,50 75 Oderheu u dergl in
guten Sorten 80 3 60 3,25 MI minderwertige Sorten 2,50 M
Klechenu erstoer Schnitt beste Sorten 3,50 3,75 minder
werſige Sorten ohne Angebot Torfstreu in 200 Centner
Laduugen frei Bahn hier 1,15 in einzelnen Ballen vom I ager
hier 1,60 Al Häcksel gesund und trocken bei artien frei
Bahn hler 1,60 im einzelnen vom Inager hier 2,10 M

Getreide Mählen Brzeugnulase usw
New Vork 16 Febr Telegr Roter Winter weizen

loco 100 vorige Notierung 100 Februar Mai 99
997/8 Juli 94 953 September 87 89 Mais Mai 60
607 Juli 58 588/3 Sept 57/2 Mehl 400 4,00

Gelreidefracht I I
Ohlecago 16 Febr Telegr Weizen Mai 96 973 Juli

87 90 Mais Mai 547/8 56
MAngdeburg 16 Febr Amiti Nouerungen Die Notlerungen ver

stehen sich für 1990 kg neitto ah Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer steigend gut 162 165 M mittel 157 159 AM gering
bis 135 schwerer Sommer weizen bis do Kolben Sommer
gut 166 170 Rauh gut 153 156 mittel 51 gering 31 do
aus ländischer gut 172 188 M

Roggen in ländischer befestigt gut 128 13 mittel 125 127
zering bis 129 ausländischer gut

Gerste hies Chevalier unverändert gut 159 165 mittel 142 bis
248 gering feins e Qualität über Notiz I andgersle gut
1 8 145 mittel 133 bis 1837 AL gering Wintergerste gut

nusländische Futtergerste gut 111 114 M
Baler, in ländischer ruhig gut 127 139 mittel 122 124

gering bis 115 M auslänclischer gut Al mittel gering U
Ala is runder behauptet gut III 114 amer bunter gut 114 116
Erbsen hiesige Viktorin unveränd gut 175 185 M mittel 160 bis

175 grüne Folger gut 195 202 AI mittel 179 185 D
Leinzig 18 Febr Werzen por 1900 kg neito in ländischer

159 163 bez u Br do auslündischer 179 184 M bez u Br Pest
Roxgen 1000 kg hiesiger 126 131 41 bez u Br ausländ 5145 M

bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg netlo Braugerste hies 144
bis 155 A bez u Br Alahl und Futterwaare 119 149 M bez u Br

ater per 1000 kg netto in ländischer 127 131 M bez u Br
aus ländischer M bez u Br Ruhig

Berlin 16 Febr Frühm ar kt We zen loco Märker 167,00
bis 179 ab HBahn Mai 175,25 Fept 177,595 177,25 Roggen Märker 131
bis 122,52 ab Bahu Mai 140 140,50 Gorste inl Fultergerete 119 126
zchwere 127 138 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donan 199 116 frei Wagen lIakfer müärk mecklb pomm
posen schles fein 137 54 do markisch mecklenbg pomm posen
schies mittel 1285 133 do märkisch mecklenbg pomm posen
zchles gering 124 127 alles frei Wagen und ab Bahn Jaus
amerikan 1I18 119 La Plata 111 114 russ 125 122 frei Wagen
Erbeen inländische mittel 33 149 do feine 141 157 alles frei
Wagen und al Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 21,57 23,25

Koggenmehl Hr 9 und l loco 17,39 18,90 Weizenkleie
grobe 9 9 do feine 9, 50 20 Roggenkleie 9,39 ,80
Weiss e Bohnen 2502609 ah Balin

Hamhurg 16 Febr Weizen fest holsteinfeeher und mecklen
burgischer 160 172 Hard Winter No 2 Febr Ablad 133 Koggen
fest züd russischer fest 9 ud 25 25 Febr Ahbladg 110 112 mecklenb
und holsteinischer 336 148 o Alais tfest Amerik mixed Fehr
Abladung 96,50 Ianker fest Gerste fest

Danzig 15 Febr eiten höher Omeste in ländischerhochhunt und weiss 276 do inländiecher hellbunt 175 Transit
ochbunt und weiss 136 hellb 132 Roggen höher in ländischer 129,00
do russ und poln zum Transit 20 Gerste grosse 660 700 Gramm
122 kleine 7 Hafer inländ 117 129

Königsesberg 16 Febr Weigen höher Roggen höher in ändischer
loco per 120 Pld 132 132,9 do russi cher norädrussischer
Käufer Gerste fest Hafer unveränd loco 116 122 per 2900 Pfd Zoll
xewiehit fein 124138 Iigower
5 burg 16 Febr Weizen Roggen 7,20 7,42 Haker loco
Hoii 16 Febr Weizen teurer

Oelsaaten Oele, Fettwaaren
Vew Vork 16 Febr Telegr Schmalz Western ateam 7,85

7,90 do Rohe und Brothers 7,85 7,90
Chleago 16 Febr Ielegr Schmalz Mai 7,60 7,75 Juli7,80 7,82

Leipeiz 165 Fehr Raps per 10900 kg U bezRapo kuchen per 100 x netto 19,25 19,75 M bez u Br Rüböl rohes
per 100 kg uetlo ohne Faes 45,75 M bez gefror Etwas fester

T Hremen 16 Febr Schmalz fernt Loko Tube und Firkinsz282 in wer 292 echwimmend April Iieter Tube
und Firkins Doppeleſmer Pl Speck fest

Hamburg 16 Fehr Kähol unreraolli feet l1o00 48 70
Petersburg 16 Febr IIapnt loco Lelinraet loeo

Talg loeo
Petrolenm

7e0 h mvarg 16 Fehr etroleum bebauptet Standard white loco

Antwerpen 16 Fehr Felerteg
uk 15 Febr Tlegr Poiroleum Siaudard whlis Ino Vor 866 o in Phnadeipete ut Balanoes Cat Oil ity ä i t o Cneen

r e

Syixritas 3 Waler eourante Qualität 078 30r Waler bessoreo Qualität 1amnrg 16 Febr Spirſin sill Februar 26,59 Hr 26 00 G z h e u
2600 i1 25 3Februnr Märs 20,5 Br 26,0 Märr April 25,90 Br 25,03 G Woellington 11 r Donble Weston 142 6Or en

Kaſſoo 14/6 32r 116 ynrds 16 grey printers aus 32r/46r 233 Rahi AualiUambarg 15 Febr Kalter behauptet Vinanats 2027 8a0k WIm hberg 38 Febr ahenile 6 Uhr Kalken on nvernge Santoe Chemische Produkte
per März 34,03 Gu Mai 34,50 Gl Jull 35,60 Gd Bepit 36 5 G Loudon 15 Febr Chilisalpeter ord 9 sh 72 raff 9 h 9
Kaum sletix 16 Fet x Katt d org v let 31 25 MoeotalleAmaterdam ebr Jnva Kaffee good ordinary behnauplet 31I ver 16 Fehbr Schlusheriohi erithit gdor Hamburger Firma amb u r 16 Febr Silber 81,50 Br 81,00 G

eimenn Zingleor Co R nfeo goect vvernge Saunlos per Alärr 402,90 London 16 Fohr Silber 27
Ia 40 75 Ju i 42,00 Sept 43 75 Ruhig o r r W Lairl 3 M gpeie 565/8 Sirondon 15 Febr uashm r Kupler willigAn cKor 700 57 t Sei 5 8 ausLondon 16 Febr 96 Javarneker loco 8 sh 4/2 d Verknuker r 57 u u Makler
ruhig Kübeu Ronrucker loko 7 h 11 d Wert fest so eotan 59 d Sterl 15 elektrolyt 58 Pfä Slerl J a wenſer

KRüleenfrächte rn i v o 8 u wi lig Tagesumnatzt g Sir 127 Pd Sterl 15 3 Mon 127 P öterlne h h 18 Febr Aiaia per 1006 u nerig merte 122 225 G Pa Sterl I rünie en irenes i in 6e 7 s
ber u Br Rundmaie 129 125 M Cinquantin 129 147 M bez u Br eng ins 12 Pr er e ohne v 9in 8 8 hWolle Kaum wol e e dent J e r 2 9Brewen 16 Febr Baumwollefruhig Vpiand middung l e deu en ert o 8 S a v d Bier dieloco 6734 Pfg onueLiverpool 16 Febr Baum wol le Umsalz 7009 B dayon Glaszow 16 Febr Jorm II VUnr 5 in Robel gen Mixed
für Spekulation und Export 500 B Tendenz willig v h i d per Kasse on neAmoerikanische good ordinary lekerungen stetig Febr ß,82 Febr p e e e xed vnumhAlärz 6,82 Alärz April 6,8 Ap ü Mat 6,87 Alni Iuni 6,89 Annmi Juli warrants fest 59 sh s d Middelsborough 42 al 104 7
89 Juli August 6,79 August September 6,74 September Oktober 6,17 Amsterdam 16 Febr Baukazinn 7634

Oktober Novembes 5,83 d
Manchester 16 Febr 22r Water Taylor 20r Water I elgh

e c e neneNordd Fiswerke 1 43,756 Deuts p Pfd VII 100,806201 Bor ättenBerliner Börse 16 Febr orädict ederpapp 9 18529 4o a in von eNordd Wolfkämmerei le 148 806 o X u 1900 1 101 35020Aplerbeck 4 IIG,o0
Erxinauuxg zu den dol v Oberschl Porti Cem 3 lao0 00 do XI u XII 1918 102 2540 Arenberg Bergwerk 35 747 0

Aleidungen im gestr Ahendhblikitt Omnibus Gesellschaft 243,90 Hamb 251 310 unkc 19051 100 76126 n Walzwerk 82 25b4
Oppelner Brauerei 4 85,597 o un bis 19000 100 6 ob Berzelius 203 75h10Bank DiuKouto Sppein Fort Cem 415 196 75 40 r ös 97 on iswarekthnite 210 90
Orenstein Koppel 5 147 59 40 8 46 190 u 1905 /2 96 00 Concordia Bergwerk 18 312 25 0Berlin W ochsaol 4 lomb 5 Jeiche t Metallschranb 7 1138,5969 do alte u on 312 96 00 Consolidat Bergw G 27 395 5064

Amsterdam 3/2 Brüsseol 22 Rhein Cham u Hinasw 9758 00 unn Bod r i 1904 395 99 Consol Marie I 0 78 Co
Wien 5 Petersburg 52 Jostock A O hrau o 40 i I 3/2 96 509 Duxer Kohlen kon 12 107,7b61london 4 Paria 3 Sangerhäuser Alasch 184 500 4 de es 100 00 Friedr Wilh Pr A 4 I114 005Saxonis Cement 32 101 2565 äg A v v 100 756 Gelsenkireh Gussstahl O 96 756

Deutsche Fonds u Stantspap Schäfer u Waleker 9 65,8020 e x r V 98 606 IIarzerEisenw Lit A B 0 66 00armer Sinne 9725 96 o Schimmel Algschinen 5 142 00baB P t e 4 1102 200 Höseh Eie u St 169 90 i
armer Sindianeih 28 Schiesische Cement 61/2175 o do F n IInowrazl Steinsalzbe 5 110 2560
Berliner Sladt Obl 32 120,40 do do VIII IX 103,909 4o o in I 10c 30040 Schnekert Elekt O 98,453 ein conv 3 97 75640 u V 3 273r S Schwartzkopff 10 225 75 r ein fonv Königin Marfenb V 7,90lMaxdehurgor St Anl e mens G t do Sei I 32 dldsgr Edderi 755o do le 4 1104 407 Tiemens ähe uäwis s z n do unkdb bis 1905 97 7 b n D ön

a Stettiner Cham Didierlt5 305 7592 z 97 uise Tiefbar 40 9061Merseburg 190l unkv 10 4 104 256 Sadenburg Masehin 0 101 25 do unkdb bis 1907 97 50 b do do St Prij 0 9566, 3
Naumburg 1900 abg 312 99,200 Ver Köin Rottw Polv 5 200 50b20 do Em VI d Magdeburg Bergwerk 35 555 0061
e r l 250 Vereinsbrnueret Arten 6 152 500 ne 4 102 r Marienhütte Kotzenau 0 63 500
e e an West iht Industriq 8 VII b b o Mend Schwert St Pr 99,90Bayrische Anleihe 3/2100 800 cher o alt i do Präm Pkäbr 135,8062 Siege Kohnlen r 106 in

Braunseiiw 20 Tr T 147 b W ilhelmshüite en 2 Nordd Gr Kred Pfdb 100 ba Rhein Stahiw Tit C 8 175 25Köln AMint Anh 3 156 19 Zgekertarr Fruugt al 15 134 7590 do IV V ukb b 1903 Sup 100 u Sechlesisch Zinkhütten 17 355,000
Iiamb 50 Thlr Leoss 3 1I139 006 Ostpreussische fr Z 99,00b Stadtberger Hütte o 112 908

d m Don Bagni Putox nen e er e 322lle le Ilettstedt 3i/2 94,55 Posenseche 99,90 be
Anslindische Fonäs Bd II 410 7 7 0obüg v Indus r u Bergw GesArgen voia an e T 3 337 Peninehs isenb St Prior 5 e re e böo 7e 4ceum horne Co n

nete 25 10 16 ten Waren m 8 Alig Elekctr Gesellsch 101 09ba8paln I 91 5 do XV ukb 1901 W Aschaffenb l w aikar Stadt Anl 1884 ten 4 o XVIII 191 02 360636 Aschersleb Kal 906do o 1888 13 35775 Bizeub Prior Obliga tionen i Arb a 182 408 159 000
Chilen Jeideanl i885 a 703 rie i ob St gar 71 257 Pr Cir B Pf v 180 100 99 es Gas 108 106
Chines St Anl 1895 103 1900 do Miittelmeerb stfr 4 102,2020 do 1901 ukb 10 1 102 70 b Dortmunder Union 5 1111,700

do do eine 5 96 106 Lemberg Czernowitz do 1903 zu 102 308 Elektr Licht u Kraft 4/2
2 F W An 86 25 0est Frz Staatsb gar 380,10 do 1885 89 93 o v nene zm z Ergänzungsn 3 do Kom O 01 k 10 193,33 amb PacketfahrtEgyptische priv Anl 99 s Gold Pr 1 100,906 do 1896 66 100 h elios Elektr Ges 381 100do do äo h do un c 105 Ohr 40ahn 4 I100,105 P A B abg 609r2z12 do do 5 86,40 bFreiburg 15 Fr do a e r r 5 107,606 do do 100 50b26 Fr Krupp Obl 9 1161 10

Grieeh Anl 1821 84 51 s udöter Bahn Lomb 21 63 590 o do 3 94 00 Taurabütte 3/2 95 40do Kons Goldrente 13 4175 do Obligationen 5 106,60 do Resteertifikate We 17 505 Naphita Obligationen 9560
do Monopol Anl 224 Nor ostb Gold O Er Ptabr Bk k 1905 22 95 99 Norddeutscher Lloyd 42103 06d Gd Anl 890 1,6 39 00 ng Nordos 32 9o Gd Anl v 1890 Tieenb Siib A ä0 II ukdb 1908 272 96 00 a bersehl Bisen Ind 151,26eLiscabon Stadianl 18865 99 21 e ed bombr gar 973 99,2522 o I la 1909 4 101 s5nä h Tiele Winkler u 104 50e
33 e ar 20 750 Kosl Woronesech Obl 424,006 do XX n X uk 191 102,00b20Zeitzer Eisengiesserei 412

e e e e Charte Ar Ob S i e r nankann r Z u 912 iurst Kiew 4 96,256 o XXIII ukdb b 1912 62 ank Aktieno à 205 10 8065 r e Woron 4693,900 o XXIV ukdb b 1901 312 97,000 R aNorweg Staats Anl 88 9 7 osco u do Kieinb Obl b 1904 2 96,255 Bank d Berl Kassenv 5/3 130,25

n i s u er Marie b b 75tumän Anleihe 1891 h e 93 40b6 do Comm Obl b 1907 5/2 100 206 Berliner Hyp Bankdo do mittlere 35 e n W 93,50 b Io do Em II unt 19101 4 104 59 do dä Lit B o 122,90
e G a s v 5 55 de Rjisan Koslow 4 95,1002 o do III ukdb 192 3 199 t r e e 103 256g Ouentegn I Hltean Grafen g3g a PEbei Y un 52 vo in F u Komm 4 199
do do III 7 Riasehk re r VI uxäb 1908 3/2 97 000 Danziger Privatbank 5 I113 257
do Nicolai Oblig R ine Pologove T 02,70620 m VII unkäb 19081 4 1016 Dtsch Efkek B Hahn 4 1I02 805
13 r ar 89 00 Khss Südwestbahn 4 VIII ukdb 19101 4 102 300 S e 82 182 206 3R J 7 7 am r Transkaukasische 3 76 00ba 99 IX ukdb 1912 192,80b20 orer re verein 6 80
a a z 1806 6 T T Warschau Wiener 10er 4 97 256 m u 100 906 Golhaer Eigathanie i S

3

Schwed St Anl 1886 do X Jer 4 92 3 c 88 do Grundkreditb 7 1141 60b6396 I k s Obli 503 do a ,50B u b4 er r dar 1ö06 4 229060 Weetä B c t än e 4 o e Hamburg Hypoth 4 5önd
ränr mine Manitoba rz 1933 4 106 25 do äo VI 3 19 555 Läbeeker K er L i 555s ihe D e r r 105 Fest itt I 3172 e 0 erzb 62/3 131,0038 n rtet 4 1 Sorern Pale F 102,80be0 d J 4 153 J Magdeburger n 4 100 106
Ungerieehe Her 7 e t e Por ee n endo Slaats R 92 812 89 800 8 Honis u S Fr 1931 e Se ja Steneiehe 103 500 Hreuss Pfandbr Bic i36 80t

Inäustrie Aktien Central Pacifie 4 59 504 Sehlesische l 4 103 3044 W ilhelma Mgd Allg U 20 18006

i 276 5062 niol T 2910 d 101 50626 Sn nes 56 fo I rer 26io u 5 oAlteld Gr nan 52125,006 Manceodonische 0 2 658,5020 Lelpztger Börzae 16 Febr
Annaburger Steingut 4 1121 806 e O 1886 73 42 N Zt daArchimedes 3 162 002 D 1889 95,756 3 Säohs Kent Anl a 29 155 14 Manst Gew geul 191,756
Zraunsehweiger Jute 2 I181,595 Bigenbahn Stamm Aktien 3 do 60 150 i do i879 101 0c6

gohinen 10 li63,00 p Wen m 740 000 Anchen blastrichts /4 127,756 o 500 89 155 do Em 1375 101
au V gi i50 do Bueentionrader 13 z Uhlr 31/28tadtobl 1381konv 199 506Berliner Bockhbrauerei /2 156 b a 30/0 Stagatsan 1855 100 95 206 132 do 1876kon v 100 506

5 5 108 75640 Jurng 8Simpl k v Woesth 31/2 0 V 0 500 101 050 3 /2 Alth I an 0 E 1000 101wer 9 6 n s Landrentenbr 500 99 756 32 do do 500 101 ,00reren 77 S Ausland Kiszenb Stamm un FBrel Eisenb Linke Gi/ 185 00b409 vie DivBreslauer Oeiwerke 9 71,75546 Stamm Prior Aktien i Ainenb Stamm Akt 6 eipz Elektr Worxeſ125 7560
do Strassenbahn 6 180 106 uesie Tepliſ 10 Aussig Topl 500 l ſ229 206 2 do elektr Strassb 31 756Cement Bau Ges Berl Itr 217302 n Noräbann e e 52/3 Böhm Nordbahn 123,000 5/2 do Gr elektr Strassb 157,250

Jharlottb Wass k 341 00b20 e BRusohliehrad I t A 230,508 6 do Bierbr Riebeck 216,6506l e e e i do do H 265,000 I p Kammea 164 0081 2 rnsp 3Chenn ren im 0 104 90 I Galiz K Ludw B 7/2 do Malzk chkeua 157,005
n 197 50 Zep 4 100,250 S GOraz Köllach 112,506 do WollkämmereiDessauer Gas l 13 Kronpr Rud St Sch 193 Marſent Miiawr b u 779 00 benDitsch Gasglühl Ges 9 216 00 Lemberg Czernowitz e z Manefeldor Kuxe i hDische Iufes innerei 9 189,00b Gesterr Norawestv 10 Naumburger Braunk 182Deut Steing Hubbe 0 79,50b z do B Fivethalb Div Bank u Kredit Axt Fun r Halle 769

Eckert Maseh Fab 8 I142,259 gdöterreich Lomb 4 15 o 8 Allg D Kr A pz 171 466201 3äehs Kammg 508Elberfeld Farbenfabr 22 409,00beB Ungar Goliz gar 2 Chemu Bankverein 98 756 t en d F Kiarim 116 506
Erdmannsdort Spinn 9 60vangor Dombrowo 6 Drezdeuer Bank 149,90B u W nd 199,753
Freund Aas Konv s 228 500 Kurok Kiew St B P 5 Bank verein 97 900 i G er 50Görlitzer Eisenbbed 12 250,90 b Warachau Terespol 6 Golhger Privalhb 123,7560 15 r Sang Wer 268 506
Grevenbroieh 2 27,600 Warsohau Wien I59,751 8 Kob Goth Kred Gs 5 S hür Br V v ne
Harburg Wien Gummi 20 305 brsal Meridionaux 5 Sred Sperb 97,75 Zeitzer Par u S A 144,256Harkort st Pr konv 96 hie Mi mburg 13 s e do Obiig 195 35253 rigen 38,751 nen van e a r iprier essieilianische Anl 50 2 Zuckerraff HalleHeio Lohmann 2 I106 i Die Industrie PapierseI hre t Ry re r e 103,000 Anuel r r9 Anh Dessaner P Hr Oröl W n ier Abr 31 8 TEin Eizeng 5 77 Berl Hyp B vor ab e o gehlarsent o von erichen S Sir ſie do do 32 94 150 2 Dörstew Rattm St A 63095 4 o do Gold 100 7ebFoin dineger en A Ha r r a u D 97 en A 98,7566 Buschtiehr 1886 atfr 3
Söln Alü eonv i i X V w M nderm 4 do 0Kurſürtend Ges i Liq ſtr es n i a V 4 i 30 Siter Vor A so ooo 5 m 1868/71/72

Ia Veloce Ital D 0 251 00 b XVIII un 4 1102,750 24 Geraer Jutesp u W 261,000 8 Doux Hodenbaoh 82,60udw g ſ10 377006 i Germania Sehwalbe 118,o26 6 o Emw 1871190 750per T an 5 doe o XX unk 10 u u Gerza St V 6 do do 1674 uagdeburger Hauban D G K B IV rz 110 32102,303 55 do do Pr A 2 2 I Orar KöflacherMagdeb Strassenbahn 65 131 50b do do V r 100 öi/2 97,305 i do do o II 4 do Em v 1871 u 7210 10
Maschin Breuer 0 22 60bB o VI unkb 1900 100 601 0 jHallesche Str B 87,500 4 Kaschau Oderberg 100,006
Beue Boden G o I60 591 VII unkb b 19091 4 100 6006 0 Ketie Fibach G Akt 78,500 56 Prog Dux Gold 7Nenroder Kunstanstalt 3 84 75 b 90 VII S b 19050 7 27 5221 8 rbied Zuekerib 119,00e 6 do Gold 2
Nienburg E A abg o 60,75 do X u IXa bis n 102 60 n 5 Leipe Baubankk tos o 6 Prag Tornau
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